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Wir könnten uns nicht vorstellen, mit so 
einem grossen Stift, wie auf der Titelseite, 
schreiben zu können. Genauso wenig 
können wir uns das Nichts vorstellen. 
Eindrücklich hat Kathrin Altwegg zu-
sammen mit Andreas Losch im Vortrag 
«Sind wir allein im Universum?» Stellung 
genommen, vor dem Urknall war nichts. 
Auch der Chaes-Sitzer hat diesen Vortrag 
gehört und sich zum Nichts seine Gedan-
ken gemacht. Dennoch kann man sich 
nicht vorstellen, wie bald die Ortseinfahrt 
von Kehrsatz aussehen soll. Die Pläne 
und Baubeschriebe liegen vor und bald ist 
Baustart für den Kreisel beim Breitena-
cker. Dass Christoph Nussbaumer nach 
31 Jahren nicht mehr Chäsitzer Pfarrer 
sein wird, kann er sich sehr gut vorstel-
len, er wurde im Januar im Öki verab-
schiedet. Und unser Dorf kann sich nicht 
vorstellen, nicht in Bewegung zu sein. Ob 
am Spielnachmittag, dem Hallenfussball-
turnier, dem Chäsitzerlouf, dem Uniho-
ckeyturnier oder an der Jassmeister-
schaft. Das Dorf ist in Bewegung. Wie es 
uns auch die Preisträger/in vom Jugend- 
und Chäsitzerpreis zeigen. Seien Sie in 
Bewegung. Kommen Sie zum Jasstreff, 
dem Familienzmorge, dem Konzert von 
Kulturkehrsatz, dem Chäsitzerlauf, dem 
Familienflohmarkt – Kinderkleiderbörse 
oder zum Literarischen Sonntagmorgen. 
Denn wenn Sie nichts machen, können 
Sie auch nichts bewegen.  

Gitta Bellmann, Redaktorin 

GEMEINDEABEND 2016

SPORTLICH UNTERWEGS
Am diesjährigen Gemeindeabend wurde 
zum ersten Mal der Chäsitzer Jugendpreis 
verliehen. Dieser ging an drei Jugendliche, 
die für ihre sportlichen Leistungen auf na-
tionaler Ebene ausgezeichnet wurden. Der 
Chäsitzer Preis 2015 wurde Ruth Hänni für 
ihr langjähriges sportliches Engagement 
in der Frauenriege und im Seniorenturnen 
verliehen.

Christoph Nussbaumer moderierte 
zum letzten Mal mit Bümplizer Wit-
zen und selbst gedichteten Limericks 
den Gemeindeabend. Der Jodlerklub 
Könizberg sorgte für die musikalische 
Umrahmung des Abends. Der Präsident 
vom Jodlerklub, der Kehrsatzer Alfred 
Rolli, lockerte die Stimmung zwischen 
den Liedern mit Witzen auf. Neben der 
Begrüssung der neuen Bürger/innen 
und den Neueingebürgerten durch die 
Gemeindepräsidentin Kathrin Annen, 
stellten sich die verschiedenen Gemein-
de- und Kirchgemeinderäte vor. Dane-
ben wurde Christoph Nussbaumer ver-
abschiedet und Daniel Wiederkehr als 
Stellvertreter vorgestellt. Für das leibli-
che Wohl sorgte das Team vom Mittags-
tisch, der Spagettiplausch wurde durch 
feine Saucen abgerundet. 
Dann wurde zum ersten Mal der Chäsit-
zer Jugendpreis verliehen, und dies gleich 
drei Mal. Fabio Rudolph, Binyam Furui 
und Ivo Staub wurden für ihre sport-
lichen Leistungen ausgezeichnet und 
erhielten ein Preisgeld von je 300.– Sfr.  

zur Unterstützung und freuten sich sehr 
über die Anerkennung ihrer Arbeit. Ivo 
Staub konnte den Preis infolge eines 
Wettkampfes nicht persönlich entgegen- 
nehmen.
Danach wurde der Chäsitzer Preis 2015 
verliehen. In ihrer Laudation wies Elisa-
beth Stalder Riesen darauf hin, dass fol-
gendes Zitat auf die neue Preisträgerin 
zuträfe: Engagement heisst, nichts da-
für zu erhalten und trotzdem die Dinge 
so zu tun, als würde man dadurch reich 
werden. Mit Kopf, Herz und Hand habe 
sich Ruth Hänni im Dorf engagiert. Ruth 
Hänni trat 1970 in die Frauenriege ein, 
war zuerst Vize und dann 21 Jahre lang 
Präsidentin bis 1996. In dieser Zeit hat sie 
von 619 Turnabenden nur 53 Mal gefehlt. 
Sie war im OK des Chäsitzerloufs, be-
teiligte sich an Unterhaltungsabenden, 
Mittelländischen und Kantonalen Turn-
festen. Übte zusammen mit der Fauen-
riege Turnvorstellungen ein und half an 
unzähligen Lottos und Chäsitzerläufen. 
Im 1992 gründete sie das Seniorentur-
nen, die Montagssportler. 
Seit 24 Jahren turnt sie jeden Montag mit 
Personen zwischen 55 und über 90 Jah-
ren. Das soziale Engagement von Ruth 
Hänni hört nicht an der Turnhallentür 
auf. Ruth Hänni macht Krankenbesuche 
und bietet sich in Nöten selber an oder 
organisiert Hilfe, ganz nach dem Motto: 
Gemeinsam statt einsam. Überwältigt 
nahm Ruth Hänni den Preis entgegen. 

Text und Fotos: Gitta Bellmann

Die Preisträgerin Ruth Hänni
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Fabio Rudolph, Jg. 1998, wohnt in Kehr-
satz, besucht das Feusi Sport Gymnasi-
um und wird in 2,5 Jahren die Matur ma-
chen. Sein grosser Sport ist Ice Hockey. Er 
ist zurzeit Torhüter bei den Elite Junioren 
der SCL Tigers. Sein sportliches Fernziel 
ist die Laufbahn eines Hockey Torhüters 
in den USA oder Kanada.
Er war bereits mit 4 Jahren bei den Bam-
bini des SCB. Sein Wunsch, dort als Tor-
hüter eingesetzt zu werden, ging leider 
nicht in Erfüllung. Er wurde von den SCL 
Tigers angefragt, bei dieser Mannschaft 
als Torhüter mitzumachen. Heute ist er 
Torhüter in der Mannschaft der obersten 
Junioren Liga und will unbedingt Torhü-
ter bei der 1. Mannschaft werden.
International hat er am Presidents Cup 
in den USA teilgenommen und mit sei-
ner Mannschaft den 2. Platz von total  
6 Mannschaften erreicht. National ist er 
aktuell in der Nationalmannschaft U17.  
Beim SCL ist er zurzeit mit einem 3 Jah-
resvertrag angestellt.
2014 wurde Fabio verletzt und musste 
während der Saison 2014/15 pausieren. 
Er hat sich aber gut erholt und befindet 
sich in aufsteigender Form.

Text: Roland Wehinger 
Foto: ZVG

Binyam Furui, Jg. 1998, wohnt in Kehr-
satz und besucht hier die 9. Klasse. Clau-
dia Zuber interviewte Binyam Furui am 
Gemeindeabend. Er betreibt den Sport 
erst seit gut einem Jahr. Binyam Furui 
trainiert täglich, seine Lieblingsstrecke 
geht über den Gurten. Sein Ziel ist es, 
einmal für die Schweiz einen grossen 
Wettkampf zu gewinnen. Die Grundvo-
raussetzungen dazu könnte Binyam Fu-
rui bereits erfüllen. 

Erfolge 2015:
–  2.  Rang, U18, Lausanne Cross Schweizer 

Meisterschaften
– 1. Rang, U18, Chäsitzerlouf
– 1. Rang, U18, GP Bern Altstadtlauf
– 1.  Rang, U18, Nationales Nachwuchs-

meeting, LA Bern
–  1.  Rang, U18/20, SVM- Final JLA / JLB 

Zürich
–  1.  Rang, U18, Schweizer Meisterschaf-

ten Riehen (über 3000 m)
–  1.  Rang, U18, Championnats suisse de 

relais, Lausanne-Pontaise

Text: Gitta Bellmann 
Foto: athlethiX.ch

Ivo Staub, Jg. 1995, wohnt in Kehrsatz, 
trainiert seit dem Sommer professionell 
und arbeitet z. Z. Teilzeit in der Kanzlei 
seines Vaters und möchte im Sommer in 
Plymouth/ England studieren.
Ivo Staub schwimmt seit über 12 Jahren 
im Verein. Ivo Staub hat seit der 7. Klasse 
das Talentförderungsprogramm der YB 
Sportschule und des Gymnasiums Hof-
wil durchlaufen.  
Durch einen Sturz im letzten Jahr hatte 
sich Ivo Staub den Ellenknochen gebro-
chen und machte das Beste daraus. Mit 
deutlich weniger Training konnte sich 
Ivo Staub Bestzeiten und Podestplätze 
an der Schweizermeisterschaft sichern. 
Die nächsten Ziele von Ivo Staub sind 
eine Qualifikation für die Langbahn EM 
diesen Frühling in London und er liebäu-
gelt mit den olympischen Spielen 2020 
in Tokio.

Erfolge im 2015:
–  Qualifikation Kurzbahn EM in Israel
–  Kurzbahnschweizermeister über 50 m 

Rücken und 100 m Lagen.
–  Vizekurzbahnschweizermeister über 

50 m Delfin, 100 m Rücken und mit der 
4 x 50 m Lagen Staffel

–  Vizelangbahnschweizermeister über 
50 m Rücken und 50 m Delfin und 
einen dritten Platz über 50 m Kraul.

Text: Gitta Bellmann 
Fotos: ZvG von Ivo Staub

DIE DREI JUGENDPREISTRÄGER IM KURZPORTRÄT

Jodlerklub Könizbärg  Christian Weber, Daniel Wiederkehr und Christoph Nussbaumer



DORFVEREIN

Judith Meister und  
Jennifer Hofmann ha-
ben die Kinderkleider-
börse vor 2,5 Jahren von 
Vreni Kasper übernom-
men. Um die Börse für 
arbeitende Familien 
attraktiver zu machen, 
wurde sie auf Freitag 

und Samstag verlegt. An den zwei Ta-
gen sind vier bis fünf Helfende ca. acht 
Stunden damit beschäftigt, die Börse 
vorzubereiten. Da müssen Waren ent-
gegengenommen und nach Grössen 

Beaumont Sextett
Hanspeter Mosimann

Jean-Luc Reichel

Martin Stöckli

Patrick Bader

Peter Dimitrov

Lorenz Martin

Klarinette, Saxophon

Flöte, Piccolo

Oboe

Klarinette

Horn

Fagott 

Mozart, Rossini & Bizet
im glanzvollen Bläserklang
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S O N N TA G ,  0 6 .  M Ä R Z  2 0 1 6 ,  1 8 : 0 0  U H R
Oekumenisches Zentrum Kehrsatz, Eintritt: 30.-, Jugend/AHV: 25.-
Kinder bis 16: 10.-, Reservationen unter: 031 960 29 29 oder 031 371 98 36 

w w w . k u l t u r k e h r s a t z . c h

Ökumenisches  Zentrum  Kehrsatz

KINDERKLEIDERBÖRSE – WAS UND WER STECKT DAHINTER?
sortiert und für die Cafeteria im Vorfeld 
Kuchen gebacken werden . Um die Klei-
derannahme zu vereinfachen, besteht 
die Möglichkeit, die Artikelliste und de-
ren Nummern schon bis zu 2 Tage vor 
Börsenstart per Mail zu senden. Wäh-
rend des Verkaufs können die Besucher 
sich in der Cafeteria austauschen und zu 
günstigen Preisen für die nächste Saison 
einkaufen. Nach Börsenende werden die 
nicht verkauften Artikel ihrem Besit-
zer zurückgegeben und die Einnahmen 
ausgezahlt. Dieser arbeitsintensive Teil 
nimmt nochmals acht Stunden in An-

spruch. Das Ziel der Kinderkleiderbörse 
ist, Menschen zusammenzuführen und 
gemeinsam etwas zu erarbeiten.

…und was gibt es Neues?
Einen Familienflohmarkt
Um dem Ganzen einen neuen Wind zu 
geben, bieten wir bei dieser Frühlings-
börse etwas Neues an. Jeder kann seinen 
eigenen Flohmarkttisch für Sfr. 5.– mie-
ten und dort alle Artikel, wie Erwach-
senenkleidung, Geschirr, Bücher, selber 
verkaufen. 
Anmeldung vorher per Mail oder Telefon 
ist erwünscht, aber nicht zwingend. Der 
Aufbau ist ab 8.00 Uhr, der Verkauf zu 
unseren Verkaufszeiten. 
Wir hoffen, dass dieses Angebot rege ge-
nutzt wird. Natürlich dürfen auch Kinder 
ihren eigenen Stand haben!
Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Kinderkleiderbörse Team 
Jennifer Hofmann

Wir suchen immer neue Helferin-
nen und Helfer und möchten uns an 
dieser Stelle ganz herzlich bei allen 
Helfern und Helferinnen bedanken. 
Ohne euch wäre die Kinderkleider-
börse nicht möglich!

Dorfverein
KehrsatzKK
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EISENMANGEL

Pflücken Sie im Frühjahr, so um 
Ostern, junge Brennnesseln, um 
daraus Tee zu bereiten. Die jungen 
Sprossen sind zum Teil durch ihren 
hohen Eisengehalt rötlich. Gut ge-
trocknet eignen sie sich das ganze 
Jahr hindurch, um den Bluteisenge-
halt aufzubessern. Nur im Frühjahr 
weisen die Brennnesseln einen sehr 
hohen Eisengehalt auf. Auch gut 
geeignet in der Schwangerschaft.



•

•

•

•

Freitag, 11.3.2016, 16.00 –19.00 Uhr 

Samstag, 12.3.2016, 09.00 – 09.30 Uhr 

Judith Meister, Tel. 032 512 33 45, judith.meister@gmx.ch  

Jennifer Hofmann, Tel. 078 301 78 01, jjenwagner@aol.com

Dorfverein
KehrsatzKK
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Und jetzt? Direkt

Garagenbetrieb Malerei Service und
Reparaturen aller Marken  Klima- und Pneuservice

Ihre Garage für alle Marken
Kirchackerweg 31
3122 Kehrsatz
Telefon 031 961 18 96
www.autotrachselag.ch

autot ac se ag c

malerei
bruno schafer ag 
talstrasse 11 / postfach
3122 kehrsatz

 031 961 01 01

b

s

BeoVision Avant

Bernstrasse 95
3122 Kehrsatz-Bern 

www.kilchenmann.ch

Ein Meisterwerk in Design, Bild und Ton! UHD-
TV Gerät (4K) mit dem legendären B&O Klang. 
Ein unvergessliches Erlebnis, das vor Ihren Augen 
entfesselt wird.

Eine perfekte Symbiose aus Eleganz und mo-
dernster Technik.
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Zum 38. Mal fand Ende Januar die 
Chäsitzer Jassmeisterschaft statt. Über  
76 Paare trafen sich in der Turnhalle vom 
Selhofen Schulhaus und spielten um 
die Wette. Dabei standen die Freude am 
Jassen und das gemütliche Zusammen-
sein im Vordergrund. Insgesamt wurden  
8. Runden gespielt. Das hiess 8 verschie-
dene Gegner, 8 verschiedene Begegnun-
gen. Dabei wurde diskutiert und die Idee 
aufgegriffen, dass der Wunsch besteht, 
des Öfteren zusammen zu kommen, um 
zu Jassen. Die Idee eines Jasstreffs wur-
de geboren. Wer weiss, vielleicht sind 
im nächsten Jahr wieder mehr Chäsit-
zer auf dem Podest zu finden. Die Sieger 
der Jassmeisterschaft Anita und Heinz 
Wermuth kommen aus Bern. Der 2. Rang 
ging an Odette Vonlanthen und Peter 
Hofer. Die beiden Waberner holten sich 
bereits den Bergpreis.

Fotos: Ruedi Schwarzenbach  
Text: Gitta Bellmann

JASSMEISTERSCHAFT 2016

JASSTREFF
Neu treffen sich alle Jass-Begeisterten und solche, die es werden wollen, 
immer am 1. Mittwoch Abend im Monat zum gemütlichen Jass. 

Wann:   Mittwoch, 1. März, 6. April, 4. Mai 2016, um 19.30 Uhr
Wo:  Clubzimmer, Öki
Anmeldung: keine 

e, die es werden wollen, 
ütlichen Jass. 

Mai 2016, um 19.30 Uhr

Vielversprechender Gabentisch

DorfvereinKehrsatzKK
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RANGLISTE
Rang Punkte  Spieler 1  Spieler 2
 1 45 5769 Wermuth Heinz Wermuth Anita
 2 65 5685 Vonlanthen Odette Hofer Peter
 3 40 5577 Spring Ruedi Rentsch Sämi
 4 49 5564 Linder Hanspeter Schmutz Ernst
 5 48 5556 Weyermann Kurt Weyermann Susanna
 6 18 5535 Knecht Martin Schneeberger Heinz
 7 19 5522 Maurer Beat Binggeli Ueli
 8 68 5503 Brüllhardt Werner Brüllhardt Erwin
 9 24 5463 Studer Bernhard Cerini Jörg
10 38 5437 Roser Ernst Schwarz Walter
11 14 5421 Huber Tina Stefan Therese
12 56 5406 Bellmann Gitta Von Bergen Monika
13 53 5370 Eberhardt Therese Iseli Elisabeth
14 43 5312 Schenk Bernhard Brosi Eileen
15 22 5282 Rohrer Arthur Rohrer Gerda
16 41 5270 Spring Margreth Siegenthaler Elsbeth
17 44 5265 Schafroth Peter Schafroth Käthi
18 34 5223 Kämpfer André Pitussi Mauro
19 71 5206 Burla Jean Ramseier Rosa
20 5 5200 Winzenried Urs Zaugg Roger
21 54 5180 Minder Heinrich Mumprecht Patrick
22 15 5175 Inäbnit Edi Eichmann Bruna
23 6 5163 Nyffenegger Christian Neuenschwander Fritz
24 69 5160 Blaser Madlen Nussbaum Daniela
25 37 5147 Volper Ralph Pécoud Olivier
26 13 5133 Hirter Carmen Hirter Marcel
27 66 5128 Vonlanthen Gertrud Jungi Cornelia
28 58 5123 Schmutz Nicole Schmutz Rudolf
29 1 5119 Kunz Hans Marbach Richard
30 74 5118 Stucki Markus Siegfried Verena
31 9 5114 Hügli Annamarie Hügli Bruno
32 8 5111 Weber Therese Püntener Maya
33 70 5109 Nussbaum Bruno Blaser Hanspeter
34 27 5105 Walker Philip Frauchiger Roger
35 61 5073 Burri Margrit Greber Therese
36 25 5051 Trachsel Dorothea Trachsel Hans
37 67 5050 Kämpfer Werner Kämpfer Martin
38 47 5029 Gerber-Stutz Elisabeth Gerber Simon
39 46 5028 Hürlimann Walter Hürlimann Dora
40 4 5017 Stucki Hans-Peter Stalder Andreas
41 75 5014 Schärer Svetlana Eichenberger Stefan
42 63 5011 Ingold Kurt Zweiacker Marc
43 30 4996 Weber Thomas Weber Paul
44 51 4995 Riesen Christine Dummermuth Marion
45 36 4984 Trachsel Reto Wenger Andreas
46 35 4983 Rudin Heidi Hirter Paul
47 72 4975 Augsburger Heinz Neuenschwander Jorden
48 21 4956 Perracini-Liechti Ruth Perracini Anna-Isabel
49 52 4955 Schmutz Roland Walker Beatrice
50 16 4939 Iseli Kurt Johner Paul
51 62 4890 Schmutz Franz Binggeli Heinz
52 77 4888 Daleström Herbert Schenk Urs
53 50 4879 Julmi Silvia Hadorn Margrit
54 42 4874 Messerli Werner Messerli Martin
55 17 4869 Jäger Martin Frankhauser Ruedi
56 33 4868 Fankhauser Jan Weiss Benjamin
57 29 4863 Wäspi Rahel Grünig Samuel
58 60 4845 Bolliger Doris Wüthrich Johanna
59 78 4835 Altarmatt Jörg Schlup Therese
60 12 4812 Gurtner Sylvia Krieg Ursula
61 31 4808 Giancola Carlo Nussbaum Beat
62 73 4798 Schneeberger Hanni Schneeberger Susanne
62 59 4798 Stalder Rudolf Gaggioli Bruno
63 28 4784 Walker René Schmutz Frank
64 39 4719 Hirzel Hans Menzel Irene
65 2 4713 Winkler Benno Troller Werner
66 7 4710 Nyffenegger Rosmarie Binggeli Erna
67 20 4623 Perracini Andreas Perracini Noé
68 64 4579 von Niederhäusern Antoinette Beyeler Hans
69 32 4567 Schweizer Prisca Härter Kurt
70 3 4562 Liechti Christa Bonorand Alexandra
71 55 4514 Danelzik  Beatrice Bigler Ursula
72 23 4454 Stöckli Tanja Stöckli Roger
73 10 4446 Blaser Fritz Geissbühler-Blaser Barbara
74 11 4424 Griessen Patrick Griessen Gottfried
75 57 4416 Brander Simon Schmutz Liliane
76 76 4415 Lehmann Margret Schneider Danielle
77 26 4412 Walker Elisabeth Uhlmann Vreni 

1. Rang

2. Rang

3. Rang

Ohne ihn gäbe es keine Fotos, 
Ruedi Schwarzenbach



BEHÖRDEN / VERWALTUNG

Die Begräbnisgemeinde Belp ist ein Ver-
band der Gemeinden Belp, Kehrsatz und 
Toffen und führt kirchenunabhängig 
den Friedhof Belp. Mit der Umsetzung 
des neuen Organisationsreglements 
wurde der Vorstand auf fünf Mitglieder 
reduziert. Ausgetreten sind nach zwölf 
Jahren Mitarbeit Bernhard Stähli, Ge-
meindevertreter Belp, und nach fünf 
Jahren Mitarbeit Christian Aebischer, 
Gemeindevertreter Toffen.

Als gewählt wurden von den Gemein-
den gemeldet:
Belp:  Ueli Baumgartner 

Hans Hulliger 
Martin Schlapbach

Kehrsatz: Roland Geiger
Toffen: Stefan Lüdi

Die Begräbnisgemeinde-Versammlung 
wählte Ueli Baumgartner als Präsident.
Mitarbeiter sind wie bisher Fritz Sie-
genthaler als verantwortlicher Fried-
hofgärtner und Ueli Rohrbach als sein 
Mitarbeiter/Stellvertreter. Der Friedhof-
gärtner ist die erste Auskunftsperson; er 
unterstützt und berät Angehörige von 
Verstorbenen gerne. Für Fragen und An-
regungen steht auch der Vorstand jeder-
zeit zur Verfügung. 
Das Merkblatt im Todesfall und das 

Sehr geehrte 
Liegenschaftsbesitzerinnen 
Sehr geehrter 
Liegenschaftsbesitzer

Im Rahmen der Erarbeitung des Gemein-
deleitbilds setzte sich der Gemeinderat 
das Ziel, zur Umwelt Sorge zu tragen.
Dies bedingt einen bewussten Umgang 
mit unseren Energiequellen und die För-
derung alternativer Energien.
Aus diesem Grund und im Wissen, dass 
die Schulanlage Selhofen eine neue 
Heiz anlage benötigt, hat der Gemeinde-
rat eine Vorstudie «Nahwärmeverbund 
Selhofen Kehrsatz» in Auftrag gegeben.

NAHWÄRMEVERBUND SELHOFEN KEHRSATZ

H. Hulliger Treuhand
Bahnhofstrasse 8
3123 Belp 
Tel. 031 819 11 28

Text: Ueli Baumgartner 
Foto: ZVG

Bauverwaltung schriftlich kontaktiert.
Falls Sie nicht in einem dieser Gebiete 
wohnen und Interesse am «Nahwär-
meverbund Selhofen Kehrsatz» haben, 
dann melden Sie sich bei uns.

Arbeitsgruppe Energie  
Kommission Planung und Entwicklung
Gemeindeverwaltung Kehrsatz 
Abteilung Bau
Zimmerwaldstrasse 6  
Tel. 031 960 00 30  
Mail: bauten@kehrsatz.ch

Reglement über das Friedhofs- und Be-
stattungswesen und weitere Informati-
onen über eine Bestattung finden Sie auf 
der Homepage: www.friedhof-belp.ch 
oder sie können ausgedruckt bezogen 
werden in der Geschäftsstelle: 

Die Studie liegt vor und der Gemeinde-
rat hat an der Sitzung vom 28.01.2016 
beschlossen, dieses interessante Projekt 
weiter zu verfolgen.
Der Perimeter der Vorstudie «Nahwär-
meverbund Selhofen Kehrsatz» umfasst 
das Gebiet östlich der Umfahrungsstras-
se. Im ersten Ausbauschritt werden die 
Schulanlage Selhofen und die Bleiken-
matt und im zweiten Ausbauschritt das 
Gebiet Bernstrasse, Forsthausweg, Mät-
telistrasse bis Flugplatzstrasse und die 
Belpstrasse in die Planung einbezogen.
Die Liegenschaftsbesitzerinnen und Lie-
genschaftsbesitzer in den entsprechen-
den Gebieten werden direkt durch die 

 BEGRÄBNISGEMEINDE BELP
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23 Jahre lang gab es das Präsitreffen.  
Nun gibt es das Präsi-Lotto!

Wann:  Am Samstag, 11. Juni 2016 
18:00 Uhr

Wo:  Pfadiheim Steigrüebli  
Chilchacherholz, 3122 Kehrsatz

Eingeladen sind die Präsidentinnen und 
Präsidenten der Chäsitzer Vereine, aller 
Parteien und Kommissionen, die Mit-
glieder des Gemeinderates und die Chef-
beamten der Gemeindeverwaltung, die 
Pfarrer, Feuerwehr- und Ortskomman-
danten, Schulvorsteherinnen und Schul-
vorsteher, die Postverwalterin und die 
Redaktorinnen des Chäsitzers.
Die Pfadi-Abteilung Wiking des Schwy-
zerstärns freut sich, Sie mit dem tradi-
tionellen Apéro, einer feinen Grillade, 
einem noch besseren Dessert und einem 
unterhaltsamen Lotto zu verwöhnen.

1. CHÄSITZER PRÄSI-LOTTO (PRÄSITREFFEN)
Anmeldungen werden bis am 15. April 
2016 unter www.schwyzerstaern.ch/
praesilotto entgegengenommen 
(Online-Formular).
Bei Fragen könnt ihr euch gerne via  
praesilotto@schwyzerstaern.ch an das 
OK wenden.
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmel-
dungen!

Das OK des ersten Chäsitzer Präsi-Lottos

Per QR-Code direkt zum Anmeldeformular:

EINLADUNG

zum Vorlesenachmittag für Vorschul-
kinder sowie Erst- und Zweitklässler mit 
anschliessendem Zvieri, serviert und 
gespendet vom Gemeinnützigen Frauen-
verein Kehrsatz.

Wann:   Mittwoch 9. März 2016  
um 15.00 Uhr

Wo:  Dorfbibliothek Kehrsatz 
Zimmerwaldstrasse 6

Die Begleitpersonen können in dieser 
Zeit in aller Ruhe in der Bibliothek stö-
bern.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Bibliotheksteam

 

NEUE BÜCHER

Romane 
Adler-Olsen, J. Takeover
Ahern, C.  Der Glasmurmelsammler
Allende, I.   Der japanische Liebhaber
Arnaldur  
Indridason Schattenwege
Atkinson, K. Glorreiche Zeiten
Baldacci, D. Escape
Bichsel, T. Die Walserin
Bünnig, J.  Der Sommer hat vier 

Wände
Camilleri, A. Der ehrliche Dieb
Cesco, F. Die neunte Sonne
Clancy, T. Der Campus
Clark, M. Wenn du noch lebst
Cornwell, P.  Ihr eigen Fleisch und 

Blut
Deaver, J. Der Giftzeichner
Delacourt, G. Wir sahen nur das Glück
Driscoll, T.  Für alle Tage die noch 

kommen
Durst-Benning, P. Kräuter der Provinz
Eco, U. Nullnummer
Erpenbeck, J. Gehen, ging, gegangen
Fitzek, S. Das Joshua-Profil
Gablé, R. Der Palast der Meere
Gàrdos, P. Fieber am Morgen
George, E. Bedenke, was du tust
Gercke, S. Junigewitter
Gregor, S. Territorien
Hasel, V. Lasse
Herbst, A. Traumschiff
Hill, T. Die Spur der Rubine

Hohlbein, W. Mörderhotel
Kinkel, T. Schlaf der Vernunft
Klaus, G. Der Chat
Lenz, P.  Der Gondoliere der 

Berge
Lenz, S. Eine Art Bescherung
Leon, D. Endlich mein
Link, C. Die Betrogene
Lorentz, I. Die steinerne Schlange
MacDermid, V.  Der lange Atem der 

Vergangenheit
MacKeon, D.  Alles Stehende ver-

dampft
Maslowska, D.  Liebling, ich habe die 

Katzen getötet
Michel, G. Der Brief
Moyes, J. Ein ganz neues Leben
Nesser, H. Elf Tage in Berlin
Pamuntjak, L. Alle Farben rot
Peters, C. Der Arm des Kraken
Probst, P. Der Tod-live!
Punke, M. Der Totgeglaubte
Riley, L. Die Sturmschwester
Rindell, S.  Die Frau an der Schreib-

maschine
Ruttmann, I. Adèle
Schami, R.  Sophia oder Der Anfang 

aller Geschichten
Schmitt, E.  Die Liebenden vom 

Place d'Arezzo
Silva, D. Der Raub
Vine, B. Kindes Kind
Walker, M. Germany 2064

Wiedmer-Mani, E. Griffeltruckli
Wood, B.  Die Insel des verborge-

nen Feuers
 
Sachbücher 
Bittner, D. Unter Bären in Alaska
Däpp, W.  Thierry Carrel-Von 

Herzen
Kürschner, I.  Wandern in der Stadt 

Basel
Lahme, T. Die Manns
Lindgren, A.  Die Menschheit hat den 

Verstand verloren
Palacios, G.  Lass dich einfach ge-

schehen
Reisenegger, V. Lanzarote
Rohrbach, C. Am blauen Fluss
Rutschi, S. Bern-Porträt einer Stadt
Scholl-Latour, P. Mein Leben
 
 
Hörbücher 
Donnelly, J. Strasse der Schatten
Fitzek, S. Das Joshua-Profil
Slaughter, K.  Cop Town-Stadt der 

Angst

Bilderbücher 
Acht, D.  Karl von der Wimmel-

burg
Acht, D. Eine Torte für den König
Behrendt-Roden, U. Der Nächste, bitte!
Bendall-Brunello, T. Knuddeln verboten!
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Birck, J. Jojo
Bohlmann, S.  Die Geschichte vom 

kleinen Siebenschläfer
Bond, M. Paddington wird Gärtner
Byrne, R.  Wer hat den Mond 

gestohlen
Corderoy, T. Robert fragt – warum?
Dahle, S.  Erdbeerinchen Erdbeer-

fee
Emmett, J. Oh Schreck, ein Fleck!
Flood, C.  Bruno und die Nervka-

ninchen
Kruse, M. Urmel sucht den Schatz
Kunze, H. Rock am Riff
Langreuter, J.  Käpt'n Sharky und der 

Dolch des Sultans
Lucas, K. Tierisch was los!
Lüthi, H. Murmelis grosser Flug 

Matheson, C.  Bäumchen, verwandle 
dich!

Melling, D.  Willkommen im Kinder-
garten, Paulchen!

Mersmeyer, U.  Eselin Evelyn entdeckt 
den Südpol

Moost, N. Alles Freunde!
Pfister, M.  Der Bär, der Hase und 

das rote Ding
Pin, I. Der Bär hat Geburtstag
Rayner, C. Agathe zählt die Sterne
Rentta, S.  Kai und Hanna am 

Flughafen
Schmidt, H.  Hund und Bär – leicht 

und schwer
Siegner, I. Die Mutprobe
Smallman, S.  Wenn ich gross bin, 

werde ich Fledermaus

Tallec, O. Wer war's?
Teckentrup, B. Wir gehören zusammen!
Timbers, S. Maus will hoch hinaus
Wagner, A.  Hilfe, der Babysitter 

kommt
Wielockx, R. Der kleine Christbaum
Wilson, H. Fiffikus

Bastelbücher 
Milan, K. Naturdekorationen
Harth, G.  Unser Familienbastel-

buch Weihnachten

Comic 
Hergé  Die Zigarren des Pharaos
Uderzo, A.  Der Kampf der Häupt-

linge
Uderzo, A. Die Odyssee

LIEBE LESERINNEN UND LESER
Liebe Leserinnen und Leser, in 
den Frühlingsferien vom 09. 04.–
24. 4. 2016 ist die Bibliothek am 
Montag von 18.00 – 20.00 Uhr für  
Sie geöffnet.  
 Ihr Bibliotheksteam



Wir verzichten auf den Kauf von 
Teiglingen und vorgebackenen 
Produkten, sowie Mehlvormisch-
ungen. Unsere Backwaren werden 
mit Mehl aus unserer Region (IP-
Swiss-Label) hergestellt.

Kirchstrasse 192
3084 Wabern
Tel. 031 961 29 74
Fax 031 961 77 94

Filiale Belp:
Rubigenstrasse 6, 3123 Belp 031 819 00 07 

Filiale Kehrsatz:
Zimmerwaldstr. 7, 3122 Kehrsatz 031 961 00 30

Filiale Köniz:
Schwarzenburgstr. 295, 3098 Köniz 031 971 02 44

Filiale Schliern:
Schaufelweg 115, 3098 Schliern 031 971 94 93

Bäckerei – Konditorei

Sonntag Morgen geöffnet

aegerter.beck@bluewin.ch

Babymassage  
nach Vimala McClure

Gruppenkurs mit 
max. 5 Babys und ihrer Bezugsperson

Ab vier Wochen bis zum Krabbelalter
Wann: Fünf Kurseinheiten, 1x pro Woche 60 Min
Daten: 2., 9., 16., 23., und 30. März 2016
Von: 10.00 –11.00 Uhr
Wo: Ökumenischen Zentrum Kehrsatz
Preis: 180.– Fr inkl. Öl & Kursunterlagen
Info und Anmeldung: Erika Sägesser, 076 398 13 15

Ihr Partner für alle Versicherungs- 
und Vorsorgefragen/

Gern berate ich Sie.

Werner Marti
Telefon 031 819 52 81
werner.marti@axa-winterthur.ch

AXA Winterthur
Hauptagentur Franco Faricelli
Dorfstrasse 9, 3123 Belp
AXA.ch/belp
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SCHULEN

Seit fast 40 Jahren bietet die Musikschu-
le Region Gürbetal ein breitgefächertes 
Angebot an Instrumental- und Gesangs-
unterricht für alle Altersstufen an. An 
zahlreichen öffentlich zugänglichen Mu-
sizierstunden, Konzertpodien und Kon-
zerten sind die Resultate dieser Arbeit zu 
hören, die Vorbereitung der Auftritte ist 
ein wichtiger Unterrichtsbestandteil.
Dieses Jahr bündelt die Musikschule 
zum zweiten Mal einen Teil ihrer Veran-
staltungen in einem gewissen Zeitraum 
und schafft gleichzeitig eine Plattform 
für alle anderen interessierten musika-
lischen Institutionen, Vereine und Ver-
anstalter der ganzen Region unter dem 
Titel «Gürbetaler Musiktage». Über den 
ganzen Monat März verteilt wartet ein 
farbiges und abwechslungsreiches Pro-
gramm auf Musikliebhaber/innen aller 
Stile. Die Musiktage sollen einen Einblick 
in das reichhaltige musikalische Schaf-
fen der Region bieten und die Vernet-
zung untereinander fördern. Wir freuen 
uns, gemeinsam das Gürbetal zum Klin-
gen zu bringen!

Konzertpodium in Kehrsatz 
Donnerstag, 17.  März 2016, um 19.30 Uhr, 
Oekumenisches Zentrum.
Konzertpodium Musikschule, Schülerin-
nen und Schüler verschiedener Klassen 
treten auf.

Offene Türen in Belp:
Samstag, 19. März 2016 
von 10.00–12.00 Uhr im Schloss Belp. 
Während zwei Stunden haben Sie die 
Gelegenheit, einen Rundgang durch 
unsere Unterrichtsräume im Schloss zu 
machen und einen Überblick über unser 
Angebot zu erhalten. Lehrpersonen aller 
Fächer, Schulleitung und Administration 
stehen für Beratungen zur Verfügung. 
Kinder und Erwachsene dürfen Instru-
mente kennen lernen und ausprobieren. 
Am Imbiss-Stand kann man sich mit 
Kaffee, kalten Getränken und kleinen 
Snacks stärken.

Einen Überblick über alle Veranstaltun-
gen finden Sie unter 
www.ms-guerbetal.ch.

GÜRBETALER MUSIKTAGE 2016

 

Anmeldung für den Kindergarten
Nach dem revidierten Volksschulgesetz 
ist der zweijährige Kindergarten für alle 
Kinder obligatorisch. Jedes Kind mit Ge-
burtsdatum vom 1. 8. 2011 bis 31. 7. 2012 
tritt im August 2016 in den Kindergarten 
ein. Kinder, die 2015 zurückgestellt wur-
den, müssen sich erneut anmelden. 
Ein vorzeitiger Eintritt in den Kindergar-
ten ist nicht möglich.
Die Anmeldung für den Kindergarten 
erfolgt auf schriftlichem Weg. Die Eltern 
von Kindern im Kindergartenalter erhal-
ten im Februar einen Brief mit entspre-
chendem Anmeldeformular. 
Wenn Sie Ihr Kind ein Jahr später in das 
erste Kindergartenjahr eintreten lassen 
wollen, tragen Sie dies auf dem Anmel-
deformular ein. Sie erhalten ein Jahr spä-
ter die Unterlagen erneut.  
Anmeldung: bis am 4. März 2016, Sek-
retariat Schulen Kehrsatz, Selhofen 21,  
3122 Kehrsatz

Mitteilungen über die Einteilung und 
weitere Informationen für den Kinder-
gartenbesuch werden im Mai per Post 
zugestellt.
Bisherige Kindergartenkinder gelten au-
tomatisch als angemeldet.
Für weitere Informationen steht das 
Schulsekretariat der Schulen Kehrsatz 
Telefon: 031 964 10 66; 
Mail: sekretariat@schulen-kehrsatz.ch 
gerne zur Verfügung. 

1. Schuljahr der Primarschule
Alle Kinder treten nach zwei Jahren 
Kindergarten in das 1. Schuljahr der Pri-
marstufe ein. Der Übertritt erfolgt auf 
Beginn des neuen Schuljahres. Der Über-
tritt vom Kindergarten in die Primarstu-
fe ist ein Schullaufbahnentscheid und 
wird von der Lehrkraft des Kindergar-
tens unter Einbezug der Eltern bei der 
Schulleitung beantragt. 

Für weitere Fragen:
Schulsekretariat der Schulen Kehrsatz 
Telefon: 031 964 10 66
Mail: sekretariat@schulen-kehrsatz.ch

ANMELDUNG FÜR  
DAS SCHULJAHR 2016/17
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UMWELT

Aktivitäten und Einsätzen unterstützen. 
Im Anschluss an die Hauptversamm-
lung wird ein kleiner Imbiss offeriert.

Der Vorstand 
der Umweltgruppe Kehrsatz

Text: Katharina Bieri

Donnerstag, 24. März 2016 um 19 Uhr im 
Schlössli Kehrsatz

Nach dem geschäftlichen Teil findet 
um 20.30 Uhr ein öffentlicher Vortrag 
zum Thema einheimische Reptilien: Be-
schrieb der Arten, Ökologie, Lebensräu-
me, Gefährdung und Schutz statt. Seve-

Mittwoch, 16. März 2016, 14.00 Uhr im Öki 
Die Seniorenbühne Belp spielt das 
Stück «Banküberfall»
Eine Komödie von Paul Steinmann: Ein 
frischpensioniertes Ehepaar hat seine 
Papeterie einem Nachfolger verkauft. 
Mit dem Erlös dieses Verkaufs und dem 
ersparten Geld möchte das Paar den 
Lebensabend in der Toskana, in einem 
Häuschen am Meer, verbringen. Bei den 
Vorbereitungen dieses Vorhabens platzt 
die Meldung herein, dass das ersparte 
Geld von der Bank durch Spekulationen 
des Vermögensverwalters buchstäblich 
in den Sand gesetzt wurde. Daraufhin 
beschliesst das Ehepaar, einen Bank-
überfall mit Verwandten und Freunden 
zu planen. Und dieser gelingt auch, das 
ersparte Geld befindet sich wieder in 
der heimischen Wohnung. Aber bald ist 
auch die Polizei zur Stelle…

rin Erni, Geograf und Herpetologie, wird 
uns Interessantes aus der Welt dieser 
faszinierenden Tierklasse berichten.
Der Vortrag dient auch als Vorbereitung 
für die Exkursion ins Simmental am  
21. Mai 2016.
Wir suchen immer wieder Mitglieder, 
welche die Umweltgruppe Kehrsatz bei 

Mittwoch 18. Mai
Donnerstag 19. Mai

HERZLICHE EINLADUNG ZUR 29. HAUPTVERSAMMLUNG

KIRCHEN

Fröhliche und vergnügliche Momente 
wünschen Ihnen die Mitwirkenden der 
Seniorenbühne Belp.
Die Bühne steht unter dem Patronat der 
reformierten Kirchgemeinde Belp-Belp-
berg-Toffen. 

Mittwoch, 13. April 2016, 14.00 Uhr im Öki
Der schottische Dudelsack
Das Instrument führt ins raue Gebiet der 
schottischen Hochländer. Der Klang ist 
unverkennbar und unüberhörbar. Die ei-
nen hadern damit, andere erfreuen sich. 
Man sagt, es sei das Instrument, wel-
ches die Seelen zu trösten vermag oder 
schlichtweg irritieren kann. Die ersten 
Dudelsäcke oder Sackpfeifen stammen 
wohl aus dem frühen Ägypten und sind 
heute in Frankreich oder Schottland be-
sonders heimisch geworden.

Pfarrer Daniel Wiederkehr gibt eine Ein-
führung in das Instrument, erläutert 
die Besonderheiten und bringt Ihnen 
die great highland bagpipe, die grossen 
Hochland Taschenpfeifen, näher. 

Wer nicht gut zu Fuss kommen kann, 
melde sich bitte im Sekretariat des Öku-
menischen Zentrums, Tel. 031 960 29 29.
Interessierte jeglichen Alters sind an Se-
niorennachmittagen herzlich willkom-
men.

ÖKUMENISCHE SENIORENNACHMITTAGE
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WELTGEBETSTAG 2016 
KUBA

Freitag, 4. März 2016 um 19,00 im Öki

Impressionen über Kuba und Gottes-
dienst.
Anschliessend gemütliches Beisammen-
sein mit Kaffee, Tee und kubanischen 
Süssigkeiten.

Wer ein Kind aufnimmt, nimmt mich auf

An der Schwelle der Kindheit
Wir öffnen die Tür zur Kindheit in uns 

und Jesus tritt ein
Wie Licht, das durchs Kirchenfenster 

dringt,
Gestalt annimmt im Spiel des Lachens
Und Kind wird in der Umarmung der 

Palmen
In der Mitte des Tages.

Unser Gebet ist ein Leuchten in den 
Augen,

Schweiss von weissen, gelben und schwar-
zen Händen,

Die Jesus empfangen – einmal mehr –
Zusammen mit allen Menschen, die 

waren
An der Schwelle der Kindheit

Text und Bild 
 zur Liturgie WGT Kuba 2016 

von Ruth Mariet Trueba Castro,  
junge Künstlerin aus Havanna

Das Vorbereitungsteam und Konfirman-
dInnen laden herzlich zum diesjährigen 
Weltgebetstag Kuba ein.

SENIOREN-SOUPERIA
Freitag, 29. April 2016 um 12.00 Uhr 
im Öki-Saal 

Alle in Kehrsatz wohnhaften Seniorin-
nen und Senioren sind herzlich dazu 
eingeladen. Eine Anmeldung bis am 
Mittwoch, 27. April 2016 ist erwünscht 
beim Sekretariat des Ökumenischen 
Zentrums, Tel. 031 960 29 29, von 8.30 bis 
11.30 Uhr.

ELTERN-KIND-TREFF

Freitag, 4. und 18. März, 
sowie 1. und 29. April 2016
jeweils von 9.15 bis 11.00 Uhr im Öki

Der Eltern-Kind-Treff ist ein Ort der Be-
gegnung für Mütter, Väter, Grosseltern 
und weitere Interessierte mit Kindern 
bis zu 5 Jahren. 
Für Fragen stehen Ihnen 
Frau Bettina Jordi, 077 434 93 30 und  
Frau Christine Jordi, 078 656 40 63 zur 
Verfügung.

 

GROSSES KINO
Montag, 29.Februar 2016 um 20.00 Uhr 
im Öki

Es gibt einen Film aus dem Gründungs-
jahr des Öki 1976.
Sie sehen den turbulenten Kultfilm «In-
spektor Clouseau» mit dem unvergessli-
chen Peter Sellers. Für Kinder ab 12 Jahren.
Wie immer: im Öki gibt es ein Kinoer-
lebnis mit allem Drum und Dran, wie im 
«richtigen» Kino, aber, und das ist einzig-
artig, im Öki zahlt man kein Eintrittsgeld.
Sie sind schon heute herzlich dazu ein-
geladen.

Die ökumenische Kommission

RUNDGANG  
IN GESCHICHTEN

Samstag, 19.März, 10.00 Uhr im Öki

Eine Führung durch das Ökumenische 
Zentrum Kehrsatz für alle, die es noch 
nicht kennen und es gerne einmal ken-
nen lernen möchten und für alle, die 
noch nicht alles über das Öki wissen.
Treffpunkt vor dem Haupteingang des 
Öki. Dauer ca. 1 Stunde.

 

 

SIND WIR ALLEIN IM 
UNIVERSUM?

Anlässlich des 40-jährigen Bestehens 
des Öki wurde die Frage gestellt: Gibt es 
ausserirdisches Leben? Die Chäsitzer As-
trophysikerin Prof. Dr. Altwegg und der 
Theologe Dr. Losch gaben Einblicke in 
Naturwissenschaftliche und Theologische 
Betrachtungen.

Es ging auch um die Frage, welche Be-
deutung einer Kirche aus naturwissen-
schaftlicher Sicht heute zukommt und 
umgekehrt, also herauszuspüren, wo 
die Kirche in unserer Gesellschaft steht. 
Eingeladen hatte der Kirchgemeinderat, 
deren Präsident Prof. Dr. Peter Gehr mo-
derierte durch den Abend.
Die Frage: Sind wir allein im Universum 
stiess auf grosses Interesse bei einem 
durchmischten Publikum. Eine solche 
Diskussion war nicht immer selbstver-
ständlich, in früheren Zeiten haben Wis-
senschaftler für dieses Thema sogar ihr 
Leben lassen müssen. 
Am Einführungsabend erklärte Prof. Dr. 
Kathrin Altwegg kurz und prägnant die 

Dr. Andreas Losch und
 Prof. Dr. Kathrin Altwegg
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Entstehungsgeschichte: Wenn man wis-
sen möchte, wie der Mensch entstanden 
ist, muss man sich auf die Suche nach 
Wasser begeben, da der Mensch auch zu 
65 % aus Wasser besteht. Wie entstand 
das Wasser und wie kam es auf die Erde?
Das Universum besteht seit 137 Mrd. Jah-
ren. Die spannende Darstellung, die gan-
ze Entstehungsgeschichte im Zeitraffer 
als ein Jahr darzustellen, führte zu der 
Erkenntnis, dass es die Menschheit erst 
seit 6 Sekunden gibt und dass wir es 
noch nicht so lange geschafft haben wie 
z. B. die Dinosaurier. Der Urknall – Big 
Bang war dunkel, ein grosses schwarzes 
Loch und er war leise. Alle Materie war 
an einem Punkt. Als erstes entstanden 
Wasserstoff und Helium. Zeit und Raum 
bildeten sich. Gravitation, Gase, Licht 
sind weitere Faktoren, die eine wichtige 
Rolle spielen, wenn es um die Entste-
hung von Wasser bzw. Leben geht. Heute 
geht man davon aus, dass das so wichti-
ge Wasser von Kometen, die mit der Erde 
kollidierten, zu uns gebracht wurde.

Die Karriere des berühmten Josef in Ägypten

Die Reiseleiterin Petra Kleo führt uns ins 
alte Ägypten. 

Da gibt es viel zu erleben!

Wir werden Ketu dem Schreiber und Inuf-
ru dem Maler bei ihrer Arbeit helfen. 

Die reformierte und die katholische 
Kirche laden ein zur ökumenischen 
Kinderwoche 2016

Wann? 
Montag 4. April bis Donnerstag 7. April
jeweils 8.45 bis 11.30 Uhr

Abschlussgottesdienst
Donnerstag 7. April, 18.30 Uhr
anschliessend sind alle zum Nachtessen 
eingeladen

KA erklärt, dass es gut vorstellbar ist, 
dass Ähnliches anderswo auch geschah 
oder immer noch geschieht, dass also 
nicht nur auf der Erde Leben möglich ist. 
Nur sind räumliche und damit zeitliche 
Distanzen so gross, dass wir uns wohl 
nicht bemerkbar machen könnten und 
wenn doch, dann würden wir wohl nicht 
verstehen bzw. verstanden werden.
Im zweiten Teil des Vortrags erklärte der 
Theologe Dr. Andreas Losch die Bedeu-
tung anderen Lebens aus Theologischer 
Sicht und machte ein Gedankenexperi-
ment. Wenn die Bibel von Erde spricht, ist 
nicht die Erdkugel gemeint, sondern Erde 
als Material. Auf hebräisch heisst Ada-
mah = Adam = Erdboden. Der Mensch ist 
ein Erdling im Sinne von Staubling. Aus 
Erde sind wir und zu Erde werden wir 
wieder. Diese Vorstellung deckt sich wie-
derum mit der Entstehungsgeschichte 
des Universums. Deshalb stellt sich auch 
nicht die Frage, ob Evolution eine Tatsa-
che ist, da – so gesehen – beide Vorstel-
lungen übereinstimmen. 

Die Wissenschaft sucht nach dem «Wie» 
und die Theologie nach dem «Warum». 
KA und AL arbeiten gemeinsam im Cen-
ter for Space and Habitability an der Uni 
Bern. Sie erzählen, am Anfang ihrer in-
terdisziplinären Zusammenarbeit muss-
ten sie feststellen, dass sie erst einmal 
eine gemeinsame Sprache finden muss-
ten, um sich überhaupt zu verstehen.
Der Themen-Gottesdienst «Sind wir al-
lein im Universum?» wurde von Pfarrer 
Christian Weber geleitet. KA erklärte 
kurz, präzis und klar, wo wir Menschen 
herkommen: Letztlich aus dem Nichts. 
Sie erklärt aber auch, dass wir uns das 
Nichts ja eigentlich nicht vorstellen kön-
nen. AL machte in seiner Predigt eine 
Reise zum Anbeginn der Welt und deren 
Entstehungsgeschichte und der Über-
lieferung aus der Bibel. Dort sind wir 
Menschen nur Sternenstaub, AL brachte 
für uns Wissenschaft und Theologie in 
Einklang. 

Text und Foto: Gitta Bellmann

EINLADUNG ZUR KINDERWOCHE 2016   
4. APRIL BIS 7. APRIL IM ÖKI

Wo?
im Öki Kehrsatz, Mättelistr. 24
Wer darf mitmachen?
Kinder vom grossen Kindergarten bis  
5. Schuljahr.
Der Platz im Öki ist beschränkt und wir 
berücksichtigen die Anmeldungen nach 
Eingang und zuerst jene Kinder, die je-
den Tag dabei sein können.

Kosten 
6.– Fr. pro Familie

Anmeldung 
per Mail: muduk@sunrise.ch
oder Tel. 031 961 26 45

Anmeldeschluss: 1. März 2016
Bestätigungsbrief folgt

Das Kinderkirchenteam freut sich, wenn 
ihr mit dabei seid! 
Ursula Kaufmann, Annekäthi und 
Andreas Koller, Annemarie und Bruno 
Hügli, Kristina Nyfeler, Regina Eggen-
berger, Stefanie Schober, Käthi Schweyer
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Der 3. Ökumenische Jazzgottesdienst 
war gleichzeitig der Abschiedsgottes-
dienst von Pfarrer Christoph Nuss-
baumer. 
Die Musikalische Gestaltung von Chrigu 
Gerber und Matt Stämpfli liess die Kir-
che und den grossen Saal erklingen. Die 
Abschiedsrede wurde von Ueli Affolter 
gehalten. Ueli Affolter hat die Pfarrzeit 
von 31 Jahren aus nächster Nähe verfolgt 
und war von 2007 bis 2014 Kirchgemein-
depräsident. Der Andrang war so gross, 
dass die Türen zum grossen Saal geöff-
net und die Kirche erweitert wurde. Sehr 
viele Kehrsatzer/innen aller Altersgrup-
pen feierten mit Christoph Nussbaumer 
seinen Abschiedsgottesdienst und ge-
nossen den anschliessenden Apéro riche. 

Hier ein paar Ausschnitte aus der Ab-
schiedsrede für Pfarrer Christoph Nuss-
baumer.
Der Zuhörer
Man hätte vor 31 Jahren einen anderen 
Pfarrer als Christoph Nussbaumer wäh-
len können. Einen Pfarrer, der im Talar 
predigt und bei der Erteilung des Segens 
seine Arme ausbreitet. Oder einen volks-
tümlichen Pfarrer, der mit seinen Schäf-
chen in der Beiz ein Bier trinken geht. Es 
hätte auch ein dynamischer Pfarrer sein 
können, der Kurse anbietet über Gott und 
die Welt. Oder einen frommen Mann, der 
immer einen passenden Bibelspruch pa-
rat hat. Das Problem ist nur: solche Pfar-
rer wären alle schon längstens wieder 
weg. Christoph Nussbaumer blieb 31 Jah-
re einfach da, still, bedächtig, freundlich 
und zuhörend. Zuhören ist in der heuti-
gen Zeit ein kostbares Gut. Würde man 
über Christoph Nussbaumer ein Buch 
schreiben, so müsste es den Titel «Der 
Zuhörer» tragen. Ob in der Seniorenar-
beit, in Trauergesprächen oder bei den 
Konfirmanden, Christoph Nussbaumer 
verstand die Kunst des Zuhörens. Seine 
Konflager waren legendär, und einmal 
schaffte es Christoph Nussbaumer sogar 
landesweit in die Schlagzeilen. 
Als er mit einigen Konfirmanden eine 
Fotostory entwickelte, bei der es um ei-
nen Banküberfall ging und dabei – völlig 
schuldlos – einen Grosseinsatz der Polizei 
auslöste, war ihm dies zwar peinlich, aber 
es änderte nichts an seiner Gelassenheit. 

Christoph Nussbaumer, der neben dem 
Jazz auch den Fussball liebt, wird jetzt 
vermehrt Zeit finden, sich mit mir im 
Stadion Wankdorf regelmässig über 
den Fussballklub unseres Herzens auf-
zuregen, ich lautstark, er leise. Damit er 
für den samstäglichen Gang ins Stadion 
anständig angezogen ist, überreiche ich 
ihm heute einen Schal des BSC Young 
Boys. Lieber Christoph, nun wird es doch 
noch sentimental: du kannst jetzt lange 
behaupten, dass du das Öki verlässt. Dein 
Geist wird immer hier bleiben. Amen.

Text und Foto: Gitta Bellmann

ADIEU CHRISTOPH NUSSBAUMER

Christoph Nussbaumer mit YB-Schal

Die persönliche Verabschiedung stand im Vordergrund

Auf das Essen musste Christoph Nussbaumer warten
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32. CHÄSITZER-LOUF 
«Tout Kehrsatz» trifft sich wieder im Sel-
hofen – Sei dies als Sportler/in oder als 
Supporter/in am Samstag, 30. April 2016, 
im Selhofen.

Programm
Freitag, 29. April 2016, ab 18.00 Uhr
Eröffnung der Startnummernausgabe. 
Gleichzeitig besteht die Möglichkeit zur 
Nachmeldung.
Unter der Leitung der Männerriege be-
ginnt das Unihockey-Turnier mit den 
Kehrsatzer Vereinen und Firmen mit 
anschliessender Rangverkündigung im 
Festzelt.

Lauf
Samstag, 30. April 2016
Um 12 Uhr geht es los mit den Kinderläu-
fen über 500 Meter und um 12.30 Uhr mit 
dem Lauf über 1,9 Kilometer. Kurz darauf 
werden die Walkerinnen und Walker auf 
die Strecke über 12 Kilometer geschickt. 
Der Startschuss zum Kurzlauf über  
4,2 Kilometer fällt um 13 Uhr, derjeni-
ge über die 5,5-km-Walking-Strecke um 
13.10 Uhr. Der Start des Hauptlaufes über 
12 Kilometer ist wiederum um 15.15 Uhr 
geplant.
Für das leibliche Wohl wird im und rund 
ums Festzelt gesorgt.

Spezialangebot für die Schülerinnen 
und Schüler der Schulen Kehrsatz
Das OK bietet den Schülerinnen und 
Schülern attraktive Bedingungen, um 
am Chäsitzerlouf teilzunehmen. Zusätz-
lich werden die Klassen mit dem gröss-

ten Anteil an Teilnehmenden mit einem 
Zustupf in die Klassenkasse belohnt.
Für die Anmeldung ist eine Sammelan-
meldung durch Regina Eggenberger zu-
sammen mit den Klassenverantwortli-
chen organisiert.

Trainingsangebote
Auch dieses Jahr bieten wir Ihnen die 
Gelegenheit, auf den Originalstrecken 
in verschiedenen Leistungsgruppen zu 
trainieren. Die geführten Trainings fin-
den statt am:

Mittwoch, 13. April 2016, 18.30 Uhr
Training für Kurz- und Hauptlauf

Mittwoch, 20. April 2016, 18.30 Uhr 
Training für Kurz- und Hauptlauf

Garderoben und Duschen stehen in der 
Schulanlage Selhofen zur Verfügung. 
Ebenso ist die Verpflegung nach dem 
Training organisiert. Eine Anmeldung ist 

nicht erforderlich und die Teilnahme am 
Training ist kostenlos.
Wem diese Trainingseinheiten nicht ge-
nügen kann sich mit Anita Weyermann 
gezielt auf den Chäsitzerlouf und den 
Grand Prix von Bern vorbereiten. Mehr 
Infos und Anmeldung zum 5-teiligen 
Laufkurs ab 25. März 2016 sind zu finden 
unter www.anitaweyermann.ch, Rubrik 
«Aktuell».

Bequeme Anmeldung per Internet und 
mit Einzahlungsschein
Nutzen Sie die bequeme Anmeldung per 
Internet unter www.chaesitzer-louf.ch. 
Sie können sich ebenfalls mittels des 
vorgedruckten Einzahlungsscheins an-
melden. Dieser befindet sich in der Lauf-
ausschreibung.

Das OK freut sich auf Ihre Teilnahme am 
30. April am Chäsitzerlouf und wünscht 
bereits heute viel Freude bei der persön-
lichen Vorbereitung! 

Fürs OK Chäsitzerlouf:  Roger Longaron 
Fotos: Beat Roschi

VEREINE
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KONZERT UND THEATER 

Samstag, 2. April 2016, um 20.00 Uhr

Im Jodlerchörli vom Turnverein Belp sin-
gen neben dem Chäsitzer Peter Schaf-
roth noch drei weitere stimmbegabte 
Chäsitzer mit. Das Jodlerchörli und alle 
Mitwirkenden freuen sich auf Ihren Be-
such zum Konzert und Theater in der 
Aula Selhofen.

Eintritt: 
15 CHF, Kinder in Begleitung gratis
Verpflegung: ab 18.30 Uhr
Platzreservation: Keine

Wollen Sie sich im Dorf engagieren und 
dabei Ihr Wissen in Erster Hilfe erwei-
tern? Dann werden Sie jetzt Mitglied 
im Samariterverein. Das diesjährige 
Programm ist ideal für Neueinsteiger: 
Im Frühling werden Sie in die typischen 
Aufgaben als Samariterposten einge-
wiesen und frischen Ihre Reanimations-
kenntnisse auf. Im Herbst nehmen wir 
die Themen «Herz-Kreislauf-System» 
und «Kopfverletzungen» unter die Lupe. 
Das detaillierte Programm finden Sie auf 
unserer homepage 
www.samariter-kehrsatz.ch 

Einladung  
zum Frühlings-  
Familien- Zmorge
 
Sonntag, 6. März 2016 
 09.30 bis 14.00 Uhr
im Oekumenischen Zentrum 
Kehrsatz

Grosses Buffet à  
discrétion: 
•   Kaffee, Züpfe
•   Burebrot, Fleisch- 

platte, Käse
•   Bärner Rösti mit  

Spiegelei
•   Dessert etc.

Kosten:
Erwachsene  
Fr. 18.–
 Kinder ab 6 Jahren 
Fr. 9.–
Familienpauschale
Fr. 45.–
(max. 3 Kinder bis 16 Jahre)

Wir freuen uns auf Ihren /  
deinen Besuch mit Familie, 
Verwandten, Freunden und 
Bekannten!

Gemeinnütziger  
Frauenverein Kehrsatz

Neue Mitglieder erhalten gratis das Buch 
«Erste Hilfe leisten, sicher handeln». Ein 
Gemeinschaftswerk von Rega, SAC, Alpi-
ne Rettung Schweiz, der SLRG und vom 
Schweizerischen Samariterbund. 
Wollen Sie uns näher kennen lernen? 
Dann kommen Sie doch einfach unver-
bindlich zu unserer nächsten Übung am 
Montag, 7. März 2016 im Singsaal des 
Dorfschulhauses. 

Wir freuen uns auf Sie!

Foto: Gitta Bellmann

PROGRAMM-HIGHLIGHTS 2016

 

VORSCHAU ÖFFENTLICHES  
KURSPROGRAMM 2016
Reanimation (BLS/AED) 
mit E-Learning
Samstag, 25. Juni 
von 8.00 bis 12.00 Uhr 

Nothilfekurs 
Freitag, 28. Oktober,  
von 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, 29. Oktober,  
von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr,  
13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Samariterteam bei einer gemeinsamen 
Übung mit der Feuerwehr

JODLERCHÖRLI
     TURNVEREIN
     BELP



SONNTAGSKAFFEE  
BEIM LOHN 

Sonntag, 1. Mai 2016, von 13.00 bis 17.00 Uhr

Anlässlich des Tages der offenen Tür im 
Landsitz Lohn laden wir Sie herzlich ein 
in das Sonntagskaffee des Frauenvereins 
im Schulheim Schlössli.
Wir verwöhnen Sie dort mit einem gros-
sen Kuchenbuffet und Getränken. 
Gönnen Sie sich hausgemachte Köstlich-
keiten und unterstützen Sie gleichzeitig 
unseren Frauenverein in seinen zahlrei-
chen gemeinnützigen Arbeiten im Dorf.
 Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

PFADI SCHNUPPERTAG

12. März 2016

Antreten 14.00 Uhr, Bahnhof Kehrsatz
Abtreten 17.00 Uhr, Bahnhof Kehrsatz
Mitnehmen:
Dem Wetter angepasste Kleidung, Zvieri, 
und ds Trinken u viu gueti Luune!

Mir fröie üs uf  öich!
Sega, Lemur , Flubber, Ginger, Aida, Zuma, 
Explora

Pfadi Schwyzerstärn Abteilig wiking
www.schwyzerstaern.ch/abteilung/wiking

Bei uns turnen Kinder in Gruppen, geleitet 
von einem kompetent ausgebildeten Lei-
terteam. Geräteturnen und Leichtathletik 
in Kleingruppen, Kinderturnen gemeinsam 
oder in Kleingruppen und einem grossen 
Fussballkader, welches die Turnhalle an die 
Grenzen bringt! 

Ein Bild sagt mehr als tausend Worte!

Für Fragen zu Zeiten / Orten und Alter gibt 
079 698 84 51 gerne Auskunft!

SPORT IM TURNVEREIN
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Offene Schatzkiste 
für Kinder ab Geburt bis ins Vorschulalter und ihren Bezugspersonen

Die Offene Schatzkiste bietet einen regelmässigen Platz an,  
um gemeinsam zu spielen, zu basteln, zu plaudern, Znüni zu essen,  

Beziehungen zu pflegen und voneinander zu lernen.

Du bist herzlich willkommen, ob Mami, Papi, Grosi, Onkel,  
Gotte, Tagesmutter... den Vormittag mit uns zu verbringen. 

Wann: Donnerstag, von 9.30 bis 11.00 Uhr

Wo: Verein Quelle, Zentrum Rössli,  
Eingang West, Schatzkiste (1. OG), Bernstrasse 70

Kosten: Keine

Während der offiziellen Schulferien  
bleibt die Offene Schatzkiste geschlossen.

AQUA-GYM KURSE 2016 

Spass und Sport für Jung und Alt – es sind noch Plätze frei! 
Gelenkschonendes Training im brusttiefen Wasser, mit Musik.

Lektionen: Montag:  19.15 – 20.00 Uhr
Mittwoch: 1. Lektion 18.30 – 19.15 Uhr, 
2. Lektion 19.20–20.05 Uhr
Winterquartal: 11. Januar bis 30. März
Kosten: 176.– Sfr. für 11 Abende 
Frühlingsquartal: 25. April bis 29. Juni
Kosten: 144.– Sfr. für 9 Abende 
Wo: Lehrschwimmbecken Selhofen 
Kursleitung: Silvia Lienhard
Probelektion: kostenlos, 
bitte bei Frau Lienhard anmelden

Info/Anmeldung: Silvia Lienhard, Leiterin 
Wassergymnastik/Aqua-Gym-Instrukto-
rin Tel. 076 429 74 49 / 031 332 25 92 
Mail silvia.lienhard@hotmail.com
Anmeldeschluss: Frühlingsquartal 2016, 
bis am 11. April (bei verspäteter Anmel-
dung bitte Frau Lienhard kontaktieren)



Fenster · Türen · Klappladen
Roll-Laden · Reparaturen/Service

Belpstrasse 24 · 3122 Kehrsatz
Tel. 031 972 34 44 · info@egger-gmbh.ch

www.egger-gmbh.ch

gipsen, isolieren,
gestalten & tapezieren

Besuchen Sie uns unter:

malereihodler.ch

Oder rufen Sie gleich an:

031 961 58 62

Kirchackerweg 31
3122 Kehrsatz
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Möchtest du Fun, Sport und spannen-
de Wettkämpfe erleben, so mach doch 
mit bei uns im Jungschützen-Team  
Kehrsatz – Zimmerwald. 
Lerne das Schiessen aus sportlicher Sicht 
kennen.
Der Jungschützenkurs bietet dir die 
Möglichkeit, mit Jugendlichen aus der 
Region gemeinsame Anlässe zu erleben. 

Folgende Aktivitäten bieten wir dir an: 
•  Kursprogramm im modernen Schiess-

Stand Gummersloch, Gurtetäli, Kehr-
satz an zwei Mittwoch-Theorieaben-
den und 7 Kurstagen.

•  Interessante Einzel- und Gruppenwett-
kämpfe im Amt und im Kanton.

•  Mitwirken an Vereinsanlässen wie der 
Vereinscup. 

•  NEU: Teilnahme ab 15 Jahren

Seit August 2015 bevölkern 8 bis 12 
Volleyball begeisterte Schülerinnen und 
Schüler zwischen 10 und 15 Jahren die 
Sek.-Turnhalle. Vom Fangen zur Man-
schette, vom Werfen bis zum Pass bauen 
wir das technisch schwierige Spiel auf. 

Wann: 
jeweils dienstags, von 18.00 – 19.30 Uhr

Du kannst Pass und Manschette spielen 
und möchtest dich weiter verbessern. 
Du liebst es, im Spiel schnelle Entschei-
dungen zu treffen. Du möchtest im Dorf 
in einem Verein aktiv Sport treiben und 
dich in einer Mannschaft integrieren. 

Du bist zwischen 15 und 22 Jahre alt. 
Dann bist du bei uns genau richtig! 

EINLADUNG ZUM JUNG SCHÜTZENKURS 2016
An die Jugendlichen der Jahrgänge 2001 – 1996

Volleyball für Schülerinnen und Schüler

HAST DU LUST, DAS VOLLEYBALLSPIEL ZU ERLERNEN?

VOLLEYBALL FÜR JUNIORINNEN

 

 

Die Teilnahme am Jungschützenkurs-
programm ist für dich kostenlos. Infos 
gibts auch auf dem Internet:
Facebook: 
Jungschützen Kehrsatz-Zimmerwald
www.svkezi.ch

Wenn wir dein Interesse geweckt haben, 
so kannst du dich per Post, E-Mail oder 
Telefon beim Jungschützenleiter anmel-
den:
Schmutz Roland
SV Kehrsatz-Zimmerwald
Muhlernstrasse 443
3144 Gasel
031 566 81 91
jsl@svkezi.ch 
Anmeldung bitte bis spätestens 
13. März 20 16

Der Jungschützenleiter und seine Hel-
fer würden sich freuen, die kommende 
Schiesssaison mit dir in Angriff nehmen 
zu können. 

Roland Schmutz

Wo: Turnhalle 
der Sekundarschule Kehrsatz 
Kosten: keine
Einstieg: jederzeit möglich.
Info:  
Anita König, Tel. 031 961 86 41 
www.jugendsport-chäsitz.ch oder  
unter www.volley-kehrsatz.ch / Teams /  
Schüler innen und Schülertraining

Das Training findet während der Schul-
wochen statt. 

Komm doch gleich in die Halle. 

Training: mittwochs und/oder Freitags 
von 20.00 bis 21.30 Uhr 
Wo:  Sporthalle Selhofen 
Info: Anita König
Tel. 031 961 86 41, 079 454 73 62 oder 
www.volley-Kehrsatz.ch / Teams / 
Juniorinnen U23

Es besteht die Möglichkeit, jeweils von 
Mitte Oktober bis Mitte März an den  
Meisterschaftsspielen von Swiss Volley 
Region Bern teilzunehmen. 

Komm doch einfach mal vorbei.
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Literarischer Sonntagmorgen 
Margrit Sieber, Carmen Staub, Markus Keller und Peter Nyffeler 

diskutieren zum Thema 

„Total fremd“ 
die Bücher: 
Yiyun Li „Schöner als die Einsamkeit“ 

Serhij Zhadan „Mesopotamien“ 
Ulrich Schacht „Grimsey“ 

Sonntag, 24. April 2016, 11.15 Uhr 
im Täfersaal des Blumenhofes in Kehrsatz 

Baustart neuer Verkehrskreisel in  
Kehrsatz Nord
In Kehrsatz Nord entspricht die Verkehrs-
situation bezüglich Übersichtlichkeit und 
Sicherheit nicht mehr heutigen Stan-
dards. Dieser Zustand wird sich ändern. 
Am 15. Februar 2016 ist Baubeginn für ein 
neues Kreiselbauwerk. Dessen Fertigstel-
lung ist auf November 2016 geplant. Die 

MEDIENCOMMUNIQUÉ IM BREITENACKER, 10. FEBRUAR 2016
Massnahmen werden auch einen merk-
lich positiven Einfluss auf das Ortsbild 
von Kehrsatz haben.

Umfassende Verbesserung der Ver-
kehrssituation
Der Strassenraum in Kehrsatz Nord und 
das Ortsbild werden durch verschie-
dene Massnahmen deutlich optimiert 

und aufgewertet. Der heute noch stark 
überdimensionierte Strassenraum er-
fährt eine wahrnehmbare Reduktion, die 
Übersichtlichkeit wird für alle Verkehrs-
teilnehmer verbessert. Kernstück ist der 
Bau eines neuen Verkehrskreisels. Im De-
tail werden nach Abschluss der Arbeiten 
folgende Vorteile resultieren:
•  Die bestehende Strassenunterführung 

Richtung Kehrsatz Zentrum wird auf-
gefüllt und somit dieses Terrain auf das 
Strassenniveau angehoben. Der neue 
Verkehrskreisel sorgt für mehr Über-
sichtlichkeit und damit mehr Sicher-
heit

•  Einhergehend wird der Verkehrsfluss 
auf der Achsel Belp – Wabern optimiert. 
Dies geschieht mit der Einführung ei-
nes neuen Temporegimes sowie der 
Errichtung eines Pförtners und einer 
Lichtsignalanlage. Auf der Umfah-
rungsstrasse Kehrsatz – Belp wird Tem-
po 80 gelten. Im Bereich des Kreisels 
Tempo 50 und ab dem Kreisel bis Wa-
bern Tempo 60.

•  Ab der Sandbühlstrasse in Kehrsatz 
Richtung Kleinwabern wird die be-
stehende Busspur der Postauto-Linie  
Nr. 340 bis über den Kreisel hinweg ver-
längert. Dies führt zu mehr Pünktlich-
keit bei dieser Linie.

•  Rund um den Kreisel wird im Sinne 
der Substanzerhaltung der bestehende 
Strassenkörper saniert. Durch die Er-
stellung einer normengerechten Stras-
senraumbeleuchtung werden bessere 
Lichtverhältnisse geschaffen. Die neue 
Beleuchtung erhöht nicht allein die Si-
cherheit, sie bietet auch eine bessere 
Energieeffizienz.

•  führt der Veloweg beim Kreisel Rich-
tung Kehrsatz Zentrum in Form von 
Velospuren parallel zu den Fussgän-
gerstreifen vorbei oder über den ausge-
bauten Landwirtschaftsweg Richtung 
S-Bahnstation Kehrsatz Nord. Zusätz-
lich wird auf dieser Strecke der Fuss-
weg ausgebaut, was für eine bessere 
Anbindung des benachbarten Stock-
acker-Quartiers sorgt.

DIVERSES
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Auswirkungen auf den Verkehr wäh-
rend der Bauzeit
Im Baustellenbereich des neuen Ver-
kehrskreisels wird die Kantonsstrasse 
aus Platzgründen temporär verlegt. Die 
Strasse wird über beide Fahrtrichtungen 
über die ganze Bauzeit hinweg befahr-
bar sein. Mit punktuellen Behinderun-
gen und zeitweiligen kürzeren Umfah-
rungsrouten wird aber zu rechnen sein.
Die Bauherrschaft wird entsprechende 
Verkehrsmitteilungen publizieren und  
die Informationen werden auch auf der 
Projektwebseite www.im-breitenacker.ch 
aufgeschaltet werden.

Ein neues Quartier und ein neuer Bahn-
hofvorplatz werden entstehen
Im Oberen Breitenacker wächst bis vo-
raussichtlich im Jahr 2021 ein neues 
Quartier heran. Ein Ort zum Wohnen, Ar-
beiten und Einkaufen. Entstehen werden 
durch die Initiative der Burgergemeinde 
Bern, welche Eigentümerin des Grund-
stücks ist, drei Mehrfamilienkomplexe 
mit rund 50 grosszügigen Mietwohnun-
gen über drei Stockwerke und einem At-
tikageschoss. Die Mietpreise werden im 
mittleren Preissegment angesiedelt sein. 
In den Erdgeschossen wird Raum für das 
Gewerbe zur Verfügung stehen. Vis-à-
vis werden künftig ein LIDL-Lebensmit-
telmarkt und eine AVIA-Tankstelle mit 
Shop ihre Kunden begrüssen. Die beiden 

Anbieter erweitern das Einkaufsangebot 
in der Gemeinde Kehrsatz.
Der neue Verkehrskreisel bildet den Aus-
gangspunkt für die Erschliessung des 
neuen Quartiers. Erschlies-sung heisst: 
Bau der Werkleitungen für Wasser, Ab-
wasser, Strom, TV-Kabel und Erschlies-
sungsstrasse. Diese Arbeiten werden in 
einem noch nicht exakt definierten Zeit-
raum nach Fertigstellung des Kreisels in 
Angriff genommen werden.
Die Gemeinde Kehrsatz wird vor der 
S-Bahnstation Kehrsatz Nord einen 
Bahnhofvorplatz mit einer neuen Auf-
enthaltszone gestalten. Die Projektie-
rung dieses Vorhabens ist am Laufen.
Insgesamt ermöglichen die verschiede-
nen Bauvorhaben der Gemeinde Kehr-
satz eine attraktive räumliche Weiter-
entwicklung, welche einhergeht mit 
einer städtebaulichen Aufwertung des 
Ortseingangs und einer optimierten Ver-
kehrssituation.

Geplante Arbeiten mit Planterminen
Phase 1 – Mitte Februar bis zweite Hälfte 
April 2016
• Bauplatzinstallation
• Vorbereitung Strassenprovisorium
•  Vorbereitung Werkleitungen (Kanali-

sation, Elektro-, Trinkwasser-, Telefon-, 
Fernsehleitung)

Phase 2 – zweite Hälfte April bis Ende  
Mai 2016
•  Inbetriebnahme der Strassenproviso-

rium
•  Temporäre Verkehrsführung von Bern 

Richtung Kehrsatz (die Unterführung 
nach Kehrsatz Dorf wird abgebrochen 
und ist somit gesperrt)

Phase 3 – Ende Mai bis anfangs Septem-
ber 2016
•  Bau Kreisel sowie Fuss- und Velowege 

(Anschlüsse an das umliegende Ter-
rain)

•  Die temporäre Verkehrsführung (ge-
mäss Phase 2) wird mit der Phase 3 auf-
gehoben

•  Von Bern, Richtung Kehrsatz kann über 
die Baupiste wieder nach Kehrsatz ein-
gebogen werden

Phase 4 – Anfang September bis Ende  
Oktober 2016
•  Neuer Kreisel ist verkehrstechnisch in 

Betrieb
•  Umgebung fertig stellen (Fahrradwege, 

Trottoir, Bäume, Beleuchtungskörper)
•  Provisorien und Baupiste rückbauen

Projektinformationen
Weitere Informationen sind auch der 
Projektwebsite zu entnehmen: 
www.im-breitenacker.ch

Text: Sasha Weibel, beconcept.ch

Luftaufnahme Bauprojekt
Foto: Kanton Bern (OIK II), Burgergemeinde Bern, Gemeinde Kehrsatz



Christoph Schmutz hat auf Anfang Jahr 
die Leitung der Generalagentur der Mo-
biliar Versicherung an Daniel Baumann 
übergeben. Mit dem Wechsel geht auch 
eine Familiengeschichte in der Leitung 
zu Ende.
Der Grossvater von Christoph Schmutz, 
Hans Schmutz, gründete 1928 in Belp 
eine Agentur und vertrat die Zürich und 
Mobiliar Versicherungen. 1961 über-
nahm der Vater von Christoph Schmutz, 
Hans-Jörg Schmutz die Leitung. Weil 
sich die Angebote der beiden Versiche-
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WECHSEL DER AGENTURLEITUNG
rungen zu konkurrenzieren begannen, 
kam es Ende der 70-er-Jahre zu einer 
Trennung von der Zürich. Somit wurde 
der Grundstein der heutigen Mobili-
ar-GA Belp-Münsingen gelegt. Christoph 
Schmutz führte das Unternehmen seit 
1991 und tritt nun nach 25 Jahren zu-
rück und bleibt weiterhin im reduzierten 
Pensum. Der neue Generalagent Daniel 
Baumann ist seit 1998 in Belp tätig. Die 
Mobiliar ist seit Jahren ein treuer Inse-
rent im Chäsitzer.

Text und Foto: Fritz Sahli

Äm Chaes-Sitzer si Meinig
Nei, ig verzeue euch ke Chäs

Ich verliess meinen Käseturm und ging 
ins Oeki. So wird man Kirchenmaus. Ge-
scheite Zweibeiner beantworteten die 
Frage, ob wir (Mäuse und Menschen) al-
lein im Universum sind. Abschliessend 
konnte die Frage nicht beantwortet wer-
den. Es sei möglich, dass es anderes intel-
ligentes Leben im All gibt. Die Distanzen 
für einen Kontakt sind zu gross. In mein 
kleines, intelligentes Mäusehirn passt 
das riesige Universum nicht. Darum be-
schränke ich meinen Blick auf Chäsitz. 
Viele Chäsitzer sind allein, Singles, trotz 
Kommunikationszeitalter und Face-
book-Freunden. Wir haben alle etwas ge-
meinsam, ob wir uns mögen oder nicht, 
alle sind aus Sternenstaub und werden 
wieder zu Sternenstaub resp. Atomen. 
Wenn du und ich sterben, schwirren 
unsere Atome im All umher, vielleicht 
werden wir wieder einmal Leben, in wel-
cher Form auch immer. Überall hat es 
Sternenstaub. So gesehen sind wir nicht 
allein. Ich bevorzuge ein Gegenüber, dem 
ich ins Auge schauen und mit dem ich re-
den kann. Jemand fragte, was hinter den 
Grenzen des Universums sei. Die geschei-
ten Zweibeiner sagten ein Wort, das für 
Verwirrung sorgte, «Nichts». Was ist die-
ses Nichts, wurde gefragt. Eine Antwort 
konnten auch die gescheiten Zweibeiner 
nicht geben. Der Chäs-Sitzer sagt es wie 

SCHLOSSUHR ERHÄLT 
NEUES ANTLITZ
Die Schlossuhr steht wegen Restaura-
tionsarbeiten still. Die Zifferblätter mit 
den Zeigern werden wieder in den Ori-
ginalzustand gebracht. Die Restauration 
ist sehr aufwändig und wird bis März 
2016 dauern. Danach erstrahlt die Turm-
uhr in neuem Glanz und die Glocken 
werden wieder läuten.

Foto und Text: Gitta Bellmann

  KOLUMNE

Eckhart Tolle: «So solltest du nicht fragen, 
weil du aus einem Nichts kein Etwas ma-
chen kannst.» Wenn es das Nichts wirk-
lich gibt, ist es für uns Mäuse einfach ein 
Geheimnis. Weder gut noch schlecht. Wir 
Sternenstaub-Chäsitzer, können trotz 
dieser unbeantwortbaren Frage im Mo-
ment noch gut weiterleben.  Damit das 
für uns so bleibt und für andere nicht 
schlimmer wird, haben alle Sternen-
stäubler auf der Erde genug damit zu tun, 
dass wir uns keinesfalls verNICHTen. Ge-
meinsam geht das besser als allein.

Hochachtungsvoll Chaes-Sitzer

Daniel Baumann und 
Christoph Schmutz
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ES GUETS NÖIS
Es ist wirklich schon eine Tradition, der 
Neujahrsapéro der Gemeinde. Am frü-
hen Neujahrsabend 2016 versammelten 
sich denn auch viele Chäsitzerinnen und 
Chäsitzer vor dem Blumenhof, um gute 
Wünsche auszutauschen. Ganz im Ge-
gensatz zum Vorjahr bei relativ milden 
Temperaturen!

Text: Margrit Sieber 
Fotos: Robert Sieber

VORANKÜNDIGUNG

MUTTERTAGSBRUNCH
Sonntag, 8. Mai 2016

10–14 Uhr im Ökumenischen Zentrum

Für die Organisation:
Im Namen der Frauen der FDP Kehrsatz
Elisabeth Stalder-Riesen und Katharina Annen
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FEBRUAR 2016

Fr 26.  Senioren-Souperia, Öki
So 28.  Spielnachmittag, Öki
Mo 29.  Filmabend, Öki

 
MÄRZ 2016

Mi 2.  Jasstreff DV, Öki
Do 3.  Seniorenessen, Brunello
Do 3.  Offene Schatzkiste, Verein Quelle
Do 3.  Frauentreff, Öki2

Fr 4.  Eltern-Kind-Treff, Öki
Fr 4.  HV Feuerwehrverein, Brunello
Fr 4.  Weltgebetstag, Öki
Sa 5.  Hallenfussballturnier, Selhofen
So 6. Familienzmorge FV, Öki
So 6.  Beaumont Sextett, Öki
Mi 9.  Vorlesenachmittag, Blumenhof
Do 10.  Offene Schatzkiste, Verein Quelle
Fr 11.  Annahme Kinderartikel Frühlingsbörse, Öki
Sa 12.  Familienflohmarkt und Kinderartikelbörse, Öki
Sa 12.  Pfadi Schnuppertag, Bahnhof
So 13.  Anmeldeschluss, Jungschützen
Mo/Fr 14./18. Woche der Offenen Bad-Türen, Selhofen 
Di 15.  HV Frauenverein, Öki
Mi 16.  Seniorennachmittag, Öki
Do 17.  Offene Schatzkiste, Verein Quelle
Do 17.  Konzertpodium Musikschule, Öki
Do 17.  Frauentreff, Öki
Fr 18.  Eltern-Kind-Treff, Öki
Sa 19.  Rundgang im Öki
Do 24.  Offene Schatzkiste, Verein Quelle
Do 24.  HV und Vortrag, Umweltgruppe, Schlössli

 

APRIL 2016

Fr 1.  Eltern-Kind-Treff, Öki
Sa 2. Jodlerkonzert, Sehlhofen
Mi 6.  Jasstreff DV, Öki
Do 7.  Seniorenessen, Brunello
Mi 13.  Seniorennachmittag, Öki
Mi 13.  1. Trainingslauf, Selhofen
Mi 20.  2. Trainingslauf, Selhofen
Do 21.  Frauentreff, Öki
So 24.  Literarische Sonntagmorgen, Blumenhof
Do 28.  Offene Schatzkiste, Verein Quelle
Fr 29.  Seniorensouperia, Öki
Fr 29.  Eltern-Kind-Treff, Öki
Fr 29.  Unihockey-Tunier, Selhofen
Sa 30.  32. Chäsitzerlouf, Selhofen

 
MAI 2016

So 1.  Tag der offenen Türe, Lohn
So 1.  Lohnkaffee, Frauenverein, Schlössli
So 1.  Klarinette und Klavier, Öki
Mi 4.  Jasstreff DV, Öki
So 8.  Muttertagsbrunch, Öki
Mi 11.  Seniorennachmittag, Öki
Mi 11.  Jahresausflug, FV
Do 12.  Offene Schatzkiste, Verein Quelle
Do 12.  Seniorenessen, Brunello
Mi 18.  Musiktheater, Selhofen
Do 19.  Musiktheater, Selhofen
Do 19.  Frauentreff, Öki

1 Infos unter www.kulturkehrsatz.ch 
2  Anmeldung bei Margret Lehmann, Tel. 079 285 20 74 

frauentreff@dorfvereinkehrsatz.ch
3  Seniorenessen: Beginn 11.30 Uhr, im Rest. Brunello, Essen inkl.  
1 Getränk und Kaffee oder Tee Fr. 17.–; Anmeldung bei S. Läderach 
Tel. 031 961 22 74, bis Montag der gleichen Woche; Fahrdienst auf Anfrage.
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